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Einweihungs - Benefizkonzert
zur Orgelsanierung

Christina Schiitz (Orgel) und Martin Renninger (Schlagzeug)
spielen poppige, groovige und funkige Arrangements von Michael Schiitz.

Michael Schiitz ist Lehrbeauftragter fiir Popularmusik an der Universitéat der Kiinste und Dozent
an der Hochschule fiir Kirchenmusik Tlibingen. Er komponiert, arrangiert und produziert Werke,
in denen traditionelle Kirchenmusik mit modernen popularen Klangen zusammentrifft.

Kirchenmusikerin Christina Schitz wirkt als Kantorin an der Inselkirche Hermannswerder
und ist Mitbegrtinderin des Ensembles ,sona nova® und des Michael Schiitz Quartetts.

Jazz- und Bluesmusiker Martin Renninger ist Bigband-Drummer und begleitet kirchliche <¢\i§'\
Gospel-, Pop- und Musicalprojekte. #,oi%é“

Eintritt frei! Uber Spenden zur Orgelsanierung wiirden wir uns freuen. W



Blanc-und-Fischer-Schule Sulzfeld — Gemeinschaftsschule

Praxisabend Gemeinschaftsschule

Alle Interessierten sind herzlich zu einem
Praxisabend Gemeinschaftsschule

am Donnerstag, 19. Januar 2012, 19.00 Uhr
in den Anbau der Grundschule Zaisenhausen

eingeladen.

Am 12. Dezember 2011 wurde erstmals in der Blanc-und-Fischer-Schule Uber die
Einflhrung einer Gemeinschaftsschule in Sulzfeld fir die Klassen 5 bis 10 informiert.
Sofern 20 Anmeldungen vorliegen, wird ab dem Schuljahr 2012/2013 nach den
Bildungsstandards einer Gemeinschaftsschule unterrichtet.

Da die Gemeinschaftsschule ein ganz neues Unterrichtsverstandnis und langeres
gemeinsames Lernen bedeutet, ist es sicherlich hilfreich, Stundenplan, Ablauf und
Inhalte von Praktikern erkléaren zu lassen.

Herr Heiko Wolpert aus Kuilsheim, Gemeinderat und Vater zweier Kinder wird das

/IHEHQ XQG /HUQHQ LQ AVHLQHU3 *HPHLQWVFKBLWWIFKMXOH \
Einwohner und eine &hnliche demografische sowie schulstrukturelle Situation wie

Sulzfeld und Zaisenhausen. Vor 3 Jahren hat die dortige Schule langeres
gemeinsames Lernen eingefuhrt. Eines seiner Kinder geht auf die konventionelle

Realschule, das andere auf die Gemeinschaftsschule.

An der Veranstaltung nimmt auch Frau Dr. Ute Kratzmeier, Gewerkschaft Erziehung

und Wissenschaft, teil. Die Projektgruppe der Blanc-und-Fischer-Schule wird den
Unterrichtsplan der Gemeinschaftsschule sowie Moéglichkeiten der Zusammenarbeit

mit dem Gymnasium vorstellen.



Bildernachlese 2011

Jahresanang: Die Sternsinger ziehen von Haus zu
Haus. Hier beim Besuch im Rathaus.

Rund 150 Akteure konnten bei der 20. Sportler-
ehrung ausgezeichnet werden.

Sulzfeld war 2011 Festivalgemeinde:
Fahnenibergabe im Feuerwehrhaus.

o i e |
Ende Marz fanden die 2. Sulzfelder Energietage in
der Ravensburghalle statt.
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.immer in Bew egung

Das Fruhlingskonzert der Feuerwehrkapelle war
einer der musikalischen Hohepunkte des Jahres
2011.

Elnen off|Z|eIIen Besuch stattete Landrat Dr.
Christoph Schnaudigel der Gemeinde Ende April
ab.

Der traditionelle Maibaum auf dem Marktplatz. »
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beim Marktplatz.
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Anfag Mai wurde der vom Wanderclub und DRK
neu gerichtete Trimm-Dich-Pfad eingeweiht.
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Blaulichttag
Feuerwehrgelande.

Anfang Juni auf dem
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Bike-Parcours

Ende Juni
Radsportvereins eingeweiht werden.

konnte der

MAIRIE

Im Juni bglitete Burgermeisterin Pfriinder die
Feuerwehr bei ihrem Besuch in Avize.

1V

Bis zum Sommer wurde das Kindergartengebaude
in der SchillerstraBe um einen Personalraum
erweitert und renoviert.



Eine ganze Reihe von Déchern  kommunaler
Gebéude hat die Gemeinde mit Photovoltaikanlagen
ausgestattet.

Konzerte auf der Ravensburg Hier die Big Band
des Landratsamtes Karlsruhe in der Traukapelle.

Die Reihe der Unternehmergesprache der
Gemeinde und des Gewerbevereins startete Ende
Juli bei der Fa. Miiliner Werkzeugbau.

Im August/September war die Endphase der
Innenrenovierung der evangelischen Kirche, die
pinktlich zur Kirchweih mit 125jahrigem Jubildum
abgeschlossen werden konnte.

Das Soerferlenprogramm fand bei den Kindern
wieder grof3en Anklang.

Zum erstn NeubUrgerempfang lud die Gemeinde
Anfang September auf die Ravensburg ein.

Anfang September wurde das Gesundheitszentrum
in der Gartenstrale erdffnet.

Nach den Sommerferien 6ffnete d‘i>e BUherei die
Pforten ihrer neuen Raume in der Schule.

Gut besucht war der diesjahrige Kerwemarkt in der
Hauptstrale.



Noch grBer, noch beliebter: Das traditionelle
Oktoberfest der Freiwilligen Feuerwehr.

Im  Oktober wurde Wilfried Weigert das
Bundesverdienstkreuz verliehen.

Im vergangenen Jahr wurden das Birgerhaus und
die Eingédnge grundlegend saniert und zusatzliche
Raumlichkeiten fur die Krippengruppe geschaffen.

\ = by, By
Bereits im September hat die Krippengruppe im
Birgerhaus ihren Betrieb aufgenommen.

Bei der Birgerversammlung in der Ravensburghalle )
ZXUGH GHU OD%QDKPHQSODQ A6XO]IH
vorgestellt.
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Die erweiterte Tagespflege der Diakoniestation
wurde Ende November offiziell eingeweiht.

e iy —_—
Die ersten Arbeitseinsatze beim Birgerbahnhof
fanden im Dezember statt.

Der Weihnachtsbasar stimmte die Besucher auf das
Weihnachtsfest ein.



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinde Sulzfeld
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0
Internet: www.sulzfeld.de

E-Mail: info@sulzfeld.de

Offnungszeiten der Gemeindeverwaltung:

Notrufnummern

Euro-Notruf 112
DRK Rettungsdienst

Anruf Uber Handy mit Ortsvorwahl 07269/19222
Feuerwehr 112
Polizei 110

Montag bis Freitag 8.00 +12.00 Uhr
Montag 14.00 +18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 13.30 +£16.00 Uhr
Mallabfuhr

Woche 03

Montag, 16.01.2012 griine Tonne + 1,1 cbm
Woche 4

Montag, 23.01.2012 graue Tonne + 1,1 cbm

Sperrhotline fur den neuen Personalausweis

%+ | Tel. 0180-1 33 33 33 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr)
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland
erreichbar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz

oder direkt bei ihrem Passamt.

AbfallWirtschaftsBetrieb

Landkreis Karlsruhe kﬁnrﬂsDRﬁEls
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)

07269/78-30
Containerdienst-Hotline 0180 2 9820 10*
Privatkunden-Hotline 0180 2 9820 20*

Sperrmiill-Hotline0180 2 9820 30*+12 Cent pro Anruf aus dem deut-
schen Festnetz
Mobilfunk ggf. abweichend

Reklamations-Hotline 0800 2 160 150
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de

Arztlicher Notfalldienst Eppingen

Katharinenstr. 34, 75031 Eppingen

(im Arztehaus oberhalb des Krankenhauses) Dienstzeiten:
Mittwochs von 12.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr, freitags
18.00 Uhr bis montags 7.00 Uhr, an allen Feiertagen, vor einem
Feiertag 18.00 Uhr +nach einem Feiertag 7.00 Uhr.
Telefonische Voranmeldung empfehlenswert!

Tel.: 07262/924766

Kinderarztlicher Notdienst

Kinderarztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 +22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilboronn, Am
Gesundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderarztliche Bereit-
schaft Uber die Telefon-Nr.: 19222 zu erfragen.

Offnungszeiten der Erdaushub- und Bauschuttdeponie
Oberderdingen- )OHKLQJHQ ArWWMBA®JID
Donnerstag von 9.00 +12.00 Uhr und von 13.00 +17.00 Uhr,
Freitag von 9.00 +13.00 Uhr, Samstag von 12.00 +16.00 Uhr

Zahnarztlicher Notdienst

14./15.01.2012

ZA. Michael Schnauffer

Friedenstr. 14, Oberderdingen

Tel.: 07258/924747

Sprechstunde immer von 11.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof und Grunabfallsammelplatz
Tel. 960 058 (wahrend der Offnungszeiten )

Augenérztlicher Notdienst
zu erfragen Uber Leitstelle Bruchsal, Telefon: 07251/19292

Adresse Offnungszeiten

Neuhdofer Mi. 13.00 - 17.00 Uhr

StralRe 57 (wahrend der Sommerzeit bis 18.00 Uhr)
Sa. 8.00 - 15.00 Uhr

Wertstoffhof Annahme von Papier, Pappe, Kartonagen,
Metallen, Altholz (nicht aus dem Auf3enbereich), Styropor
(nur Verpackungsmaterial), verwertbarem Bauschutt
(max. 20 Liter je Anlieferung), Elektrokleingeraten,
Leuchtstoffréhren, Energiesparlampen, Batterien, Kork

Tierarztlicher Notdienst
Am 14./15.01.2012
Dr. Linon, Bahnhofstr. 32, 75015 Bretten, Tel. 07252/95650

Kleintiere bitte telefonisch anmelden

Der Notdienst beginnt an den Wochenenden samstags, 13.00
Uhr und endet montags, 7.00 Uhr. Notfalle bitte vorher telefo-
nisch anmelden.

Griinabfallsammelplatz Annahme von holzigen, krautigen,
und grasigen Grinabfallen.

Hinweis: Ab dem Jahr 2012 ist eine Trennung der kraut  i-
gen von den grasigen Abféllen nicht mehr notwendig!

Notdienste

Wasserversorgung 0711-9732100
Polizeiposten Sulzfeld, tagstber 911300
Sulzfeld Krankentransport (sitzend) 911091
Stromversorgung:

EnBW Regionalzentrum Nordbaden

Zentrale Ettlingen 07243/180-0
kostenfreie EnBW Stérungsnummer Strom 0800 3629477
Beratungsservice

Bezirkszentrum Munzesheim 07250/9299-0
Service-Telefon 0800/99 99 96 6
PrimaCom

Storungsstelle 0180/5221616
Informationen zum Kabelanschluss 0180/377462266
Erdgasstitzpunkt Eppingen 07262/618331
Erdgas Sudwest GmbH Stérmeldenummer 01802 056229
Verbraucherzentrale, InfoTelefon 018055059 99

Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr

Altglasentsorgung
eFestplatz Neuhofer Stralle
eZufahrt von Ochsenburger StraRe zur Ravensburghalle

Notdienst der Apotheken

Am 12.01.2012

Rock Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72,

Telefon: 07266/912371

Stromberg-Apotheke Zaberfeld, Weilerer Str. 6,
Telefon: 07046/930123

Am 13.01.2012

Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigerner Str. 12,
Telefon: 07267/91210

Am 14.01.2012

Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Str. 60,
Telefon 07131/90670

Markgrafen-Apotheke Munzesheim, Untere Hofstadt 1,
Telefon: 07250/8811

Am 15.01.2012

Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12,

Telefon: 07269/292

Am 16.01.2012

Schéafer-Apotheke Eppingen, Brettener Str.34,
Telefon: 07262/4393

Am 17.01.2012

Stadt-Apotheke Gochsheim, Hauptstr. 99,

Telefon: 07258/265

Am 18.01.2012

Leintal-Apotheke Leingarten, Eppinger Str. 20/1,
Telefon: 07131/902090

Kraichtal-Apotheke, Bahnhofstr. 26, Menzingen,
Tel. 07250/7024




Diakoniestation
Sidlicher Kraichgau e.V.

’ ’
) {2
Kiirnbach - Sulzfeld - Zaisenhausen L]

www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de

Kronenstr.1, 75056 Sulzfeld

Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz

(Beratung nach Vereinbarung, auch zuhause)
Burozeiten: Mo.-Fr. 7.30 +12.00 Uhr

°Hausliche Krankenpflege (auch am Wochenende)
°Rund um die Uhr Rufbereitschaft

°Betreutes Wohnen

°Tagespflege

°Hausnotruf

°Anerkannte Stelle fiir den Bundesfreiwilligendienst
°Betreuung zuhause durch geschulte Helferinnen
Telefon: 07269 +91 96 0 In Notfallen: 0162/255 89 90
Wochenenddienst am 14./15.01.2012

Frau Annegret Zehender, Frau Tatjana Graz

Frau Elke Henning, Frau Rebecca Zauner

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im
Rathaus in Bretten, Untere Kirchgasse 9

Jeden zweiten Dienstag und jeden vierten Dienstag im Monat
findet im Rathaus in Bretten ein Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung statt. Termine unter 07252/921-314 oder
07252/921-313

Rat und Hilfe im Landkreis Karlsruhe

Wichtige Telefonnummern +Tag und Nacht erreichbar:
Telefonseelsorge 0800/1110 111 oder 0800/1110 222
(rund um die Uhr kostenfrei)
Opfernotruf
Frauen-Notruf fiir vergewaltigte und
misshandelte Frauen Tel.: 0721/691 099
(mittwochs 19.00 +22.00 Uhr, sonst Anrufbeantworter)

01803/ 343 434

Familienpflege der Diakoniestation Eppingen
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft.
Weitere Informationen unter Tel. 07262/ 2069990

Diakonisches Werk Bretten
- Soziale Dienste -
Am Kirchplatz 3, 75015 Bretten Tel.: 07252/ 9513-0
1 3 V\F K RBBer&ungsstelle fur Eltern, Kinder und Jugendliche
1/H E H@¥ Sozialberatung
16 FKZD Q J dnd FsGhwangerschaftskonflikt Beratung gem.
§ 219 StGB
Bruppenangebote flir Menschen mit psychischer Erkrankung
¥ .DXIKDXV
Termine und né&here Informationen erhalten Sie:

Montag +Mittwoch 9.00 +12.00 Uhr

14.00 +16.00 Uhr
Donnerstag 15.00 +£18.00 Uhr
Freitag 9.00 +12.00 Uhr

s
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Diakonie &
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Gebrauchtes bringen oder kaufen Hier darf

jeder_einkaufen!

WeiRhofer Str 54-58, 75015 Bretten, Tel.: 07252/9664237
Wohin mit gebrauchten Sachen aus dem Kleider- oder Kiichen-
schrank und anderen Schranken? Im W54 in Bretten kdnnen
Sie alles abgeben. Weitere Annahmestellen sind:

Das Diakonische Werk Bretten, Am Kirchplatz 3,75015 Bretten,
alle Geschéftsstellen des DRK-Kreisverbandes Karlsruhe e.V.
und die DRK-Rettungswachen im Stadt- und Landkreis Karlsru-
he. Offnungszeiten: Montag- Freitag: 10-18 Uhr,

Samstag: 10-13 Uhr

Fachstelle Sucht

Karlsruhe/Bruchsal

des Baden-Wirttembergischen Landesver-
bandes fur Pravention und Rehabilitation
GmbH (bwlv)

Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-Iv.de
Offnungszeiten:

Mo 9:00 +£12:00 Uhr 13:00 +19:00 Uhr

Di 9:00 - 12:00 Uhr 13:00 +16:30 Uhr

[ 14:00 +16:30 Uhr

Do 9:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 16:30 Uhr

Fr 9:00 +12:00 Uhr
Gesprachstermine nach telef. Vereinbarung auf3er:

offene Sprechstunde Drogen: montags 16:00 +19:00 Uhr und
donnerstags 10:00 +13:00 Uhr

Hly

Beratung und Schutz fiir Frauen und deren Kinder
bei hauslicher Gewalt
- Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, WérthstraRe 7, 76646
Bruchsal
- Geschitztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe SopHIiE gGmbH
Sozialpadagogische Hilfen fir Familien Tel: 07251 +915022

Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247
Vormittags: Tel. 919653

Revierforster Bregler, Sulzfeld
Sprechzeiten: Mittwoch von 16.30-18.00 Uhr
Rufnummer: 07269/960 440, Fax: 07269/960 441

Beratungsservice
Der nachste Beratungstermin der AOK findet am Montag, den
16. Januar 2012 von 15.30 bis 17.00 Uhr _ im Zimmer 3 des-
Rathauses statt.

Tageselternverein Bruchsal

Landkreis Karlsruhe Nord e.V.

Haus der Begegnung, Tunnelstral3e 27, 76646 Bruchsal, Tel. 0
7251/981987-0Fax07251/981987-9

Email: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Auf3ensprechstunde im Rathaus Bretten , Zimmer 230 am 1.
und 3. Donnerstag im Monat von 9.00 +12.00 Uhr
AulRensprechstunde in Oberderdingen

jeweils am 4. Mittwoch im Monat von 9.00 -11.00 Uhr in der
Spielscheune, Bremichstrafl3e 1 vor Ort.

Telefonische Voranmeldung unter 07251/981 987-1 oder
0176/931 576 94 oder per e-mail an[i.peschel@tev-bruchsal.de]
wird empfohlen, um Wartezeiten zu vermeiden. Frau Peschel
kann selbstverstéandlich auch auRerhalb dieser Zeiten telefo-
nisch oder per mail in allen Fragen der Tagespflege angespro-
chen werden.

ar) @

I.d.E. Trainingsinstitut Runne GmbH

Personal Agentur Runne

KarlstraBe 49a, 76133 Karlsruhe

Tel: 0721-68078550 oder 0721-4646226

Montags 09.00 bis 15.00 Uhr ist weiterhin  Sprechtag fur
Migranten und Arbeitsuchen de. Integrationssprachkursbera-
tung erfolgt durch Frau Landsmann, Arbeitsvermittlung im 14-
tagigen Wechsel durch Herrn Geeck. Nahere Informationen
erhalten Sie im Rathaus Sulzfeld sowie telefonisch unter 0721-
4646226 oder 07252-925613.

(

Tag Datum Verein Veranstaltung Ort Uhrzeit
Di. 17.01. Gemeinde Sitzung des Gemeinderats  Sitzungssaal 19.00
Fr. 20.01. Kulturkreis Sulzfeld Konzert mit Ginter Méll Birgerhauskeller 20.00
Sa. 21.01. $*9 A)URKVLQQ3 Jahresfeier Ravensburghalle 19.00
So. 22.01. CDU-Ortsverband Neujahrsempfang *DVWVWIWWH ,11.00



mailto:i.peschel@tev-bruchsal.de

Standesamtliche Nachrichten
Am Kubilay Kaan Ertas
Eltern: Yasemin Ertas, geb. Balcioglu und Ali Ertas,
Eichendorffstr. 12

9

=
- # -
) J,"a//
==
i
yar

Wir gratulieren herzlich!

Sterbefall:

Helene Renz geb. Klein, Mihlbacher Str. 32 im Alter von 90
Jahren

Hinweis: Die Verdffentlichung personenbezogener Daten ist nur mit
Zustimmung maéglich.

Fundamt

fL silberner Ohrring

fL Geldbeutel

fL Geldschein

fL Schlissel

L Kinderfahrrad

fL Deckel eines Graf-Komposters
Die Fundgegenstéande kénnen vom rechtméafigen Eigentimer
im Rathaus, Zimmer 20 (Tel.: 78-20), abgeholt werden

Zu verschenken
o1 Messingbett 1,40x 2 m komplett mit oder ohne Matratze
Tel:960826

o1 Staubsauger voll funktionsféhig
o1 Olradiator (Heizgerat)
Tel: 0151/52376537

o1 Jugendbett

Tel.:960597
* 5
VAR Zum Geburtstag gratulieren
' 1)‘,. i wir herzlich

Am 12.01.2012
Frau Wilma Héage, geb. Schottle, Adalbert-Stifter-Str. 7 73 Jahre
Am 13.01.2012

Herrn Heinz Stérzinger, Kirchstr. 26 76 Jahre
Am 15.01.2012

Frau Ruth Milimaier, geb. Hellmann,

Muhlbacher Str. 52 87 Jahre
Am 16.01.2012

Frau Erna Brissel, geb. Kriiger, Hauptstr. 104 91 Jahre
Frau Annelise Jaki, geb. Ziwich, Hahngrundstr. 44 72 Jahre

Am 17.01.2012
Frau Elisabeth Burger, geb. Staudinger, Wilhelmstr. 13 70 Jahre

Sprechstunde der Burgermeisterin

Die Anliegen der Birger sind uns sehr wichtig. Daher bieten wir
einmal im Quartal eine feste Burgersprechstunde an.

Ich stehe Thnen am Montag, 16.01.2012 im Rathaus von 17.00
bis 18.00 Uhr flr ein Gesprach zur Verfigung und nehme
dabei gerne lhre Winsche und Anregungen entgegen.

Um Wartezeiten fiir Sie moglichst zu vermeiden, sollten Sie sich
bei Frau Hecker, Zimmer 25, Tel: 7825, anmelden.

Daruber hinaus gilt, dass wir unser Rathaus als Dienstleis-
tungszentrum verstehen. Wer ein Anliegen hat, kann jederzeit
einen Termin vereinbaren und seine Vorstellungen und Win-
sche vortragen.

—

Ihre Blrgermeisterin
informiert:

| I
e i
Liebe Mitblrgerinnen und Mitbirger,

A9HUJDQJHQKHLW LVW

Mit diesem Zitat von Ina Deter méchte ich lhnen alles Gute und
Gottes Segen fir das neu angefangene Jahr 2012 wiinschen.
Eine schéne Veranstaltung zum Jahresbeginn war das Ab-
schlussfest der guten Taten im Feuerwehrgeratehaus. 15.000
Euro konnten an Festivalkoordinator Uli Lange Ubergeben wer-
den. Herzlichen Dank an die zahlreichen Mitwirkenden fiir das
gelungene Festivaljahr! Ziel des Festivaljahrs war es, mit vielfal-
tigen Veranstaltungen den Grundgedanken menschlichen Mit-

einanders und der Solidaritat mit Leben zu fil-

-4 len.
F""t' [ Die Sternsinger kamen letzte Woche ins Rat-
de?s m%n haus um ihren Neujahrssegen auszusprechen.
p *9 « Am Wochenende nutzten einige Burger den
ae,‘l Nachmittag zum Spazieren gehen, um dann auf
ARLZN dem Parkplatz an der Seemihle zum Glihwein-

fest der AH-Abteilung unseres Fuf3ballvereins
einzukehren.
Wenn eine Idee Schule macht, dann ist das eine ganz beson-
dere Auszeichnung fir die Ursprungsidee. Im bayrischen Leut-
kirch wird seit einem Jahr der Bahnhof als Genossenschafts-
modell saniert. Nach diesem Vorbild haben wir unsere Genos-
senschaft Birgerbahnhof Sulzfeld gegriindet und bereiten der-
zeit auch die Sanierung vor. Die Leutkircher Genossenschaft ist
seit Dezember 2011 im Ziel: Von 1000 Anteilen sind zum
21.12.2011 alle 1000 Anteile verkauft worden. 585 Burger ha-
ben 1.000.000 Euro Biirgerkapital eingebracht! Wir gratulieren
den Leutkirchern und wiinschen eine gute Fertigstellung der

6DQLHUXQJVDUEHLWHQ ,Q 6XO]JIHOG HUGH

tigt. Noch vor dem offiziellen Baubeginn sind fast zwei Drittel
der Anteile reserviert. Das ist weitaus mehr, als Leutkirch zum
gleichen Zeitpunkt hatte. Unterstiitzen auch Sie den Sulzfelder
Burgerbahnhof durch Kauf eines Genossenschaftsanteils +der
Bahnhof braucht weitere Furstreiter. Tolle Unterstltzung erfuhr
unser Burgerbahnhof bei der zweiten Entrimpelungsaktion.
Nach der Arbeit ging es nach Bretzfeld, um die Sanierung des
dortigen Bahnhofs in Augenschein zu nehmen. Ein weiterer
Vormittagseinsatz insbesondere zum Entfernen der Tapeten im
Obergeschoss am 21. Januar ist notwendig, bevor dann vo-
raussichtlich im Februar die eigentliche Sanierung beginnen
kann.

In dieser Woche wurde mit dem Bau einer neuen Kiiche fir das
Burgrestaurant Ravensburg begonnen. Durch die Verlegung
der Kiche in den Hof wird der Rittersaal deutlich vergréRert. Er
bietet kiunftig Platz fur gréRere Gesellschaften. Die Bauarbeiten
sollen bis Mitte Marz abgeschlossen sein.

Herzliche Einladung zur Gemeinderatssitzung am 17. Januar
2012. Auf der Tagesordnung steht die Einfilhrung der gesplitte-
ten Abwassergebuhr zum 1.1.2010 sowie die Neufestsetzung
zum 1.1.2012. Bei der Verleihung des Gerhard-Kiechle-Preises
fur unser Jugendforum wurden wir auf eine Beteiligung beim
Gemeindenetzwerk Birgerschaftliches Engagement angespro-
chen. Fachberaterin Janine Bliestle wird uns das landesweite
Netzwerk erlautern.

Zur ersten Birgermeistersprechstunde im Jahr 2011 am Mon-
tag, 16. Januar von 17 bis 18 Uhr im Rathaus darf ich Sie herz-
lich einladen. Fragen und Anliegen kénnen bei der offenen
Sprechstunde personlich vorgetragen werden.

Ilhre
Sarina Pfrinder
Birgermeisterin

*HV F KL Fridig/ Hhber= X N X C
MHGHU $XJHQEOLFN LVW HLQ *HVFKHQN 3


Tel:960826

Zwei Einbriiche in der HasenstralRe

Baden-Wiirttemberg

Am Donnerstag, den 29.12.2011, zwischen
14.30 Uhr und 18.30 Uhr, wurden in der HasenstralBe zwei
Wohnhéauser von Einbrechern heimgesucht. Jeweils von der
Rickseite her wurden die Terrassentlren aufgehebelt bzw. mit
einem Stein eingeworfen.

Nach Durchsuchen der Raumlichkeiten wurden Schmuck und
eine groRere Summe Bargeld entwendet.

Hinweise Uber verdachtige Wahrnehmungen nimmt der
Polizeiposten Sulzfeld, Tel.: 07269/911300, oder das Po li-
zeirevier Bretten, 072 52-50460, entgegen

Holzdiebstahl in der Silvesternacht

Mit Worten des Dichters und Zeichners Wilhelm Busch zum

3'LH 3ROL]JHL ELWWHW X ﬁhrqqagltppu@tg Plingermeigtegie Pfrinder den Ehrungsabend

Wlllst du froh und gliicklich leben,
lass kein Ehrenamt dir geben!
Willst du nicht zu frih ins Grab
lehne jedes Amt gleich ab!

Wie viel Miihen, Sorgen, Plagen
wie viel Arger musst du tragen;
gibst viel Geld aus, opferst Zeit +
und der Lohn? Undankbarkeit!

Ob und in welcher Form Wilhelm Busch selbst als Ehrenamtli-
cher aktiv war, ist nicht bekannt. Dass er aber zumindest einen
tiefen Einblick gehabt haben muss, verraten seine Zeilen. Wil-
helm Busch ist in erster Linie fiir die satirische Dichtung und mit
seinen Zeichnungen als einer der Vorvater der heutigen Comics
bekannt. Wir durfen also Uber diese ablehnende Haltung ge-
gen[lber den Ehrenédmtern eher schmunzeln. Ehrenamtliche

P *HZDQQ A+IOGH? ZXUGH LQ GHU 11w QY tea etk EitAiah, noben dem cigentichen

in der Silvesternacht eine gréRBere Menge Holz entwendet.
Sachdienliche Hinweise hierzu bitte an das Ordnungsamt bei
der Gemeindeverwaltung Sulzfeld, Telefon: 07269/7824 oder
an den Polizeiposten Sulzfeld, Telefon: 07269/911300.

Offentliche Gemeinderatssitzung

Am Dienstag, 17.01.2012 findet um 19.00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses eine Gemeinderatssitzung statt, zu der die Be-
volkerung herzlich eingeladen wird.

Offentlicher Teil

1.Burgerfragestunde

2.Gemeindenetzwerk Birgerschaftliches Engagement;
Vorstellung Frau Janine Bliestle Bildung der Haushaltseinnah-
me- und Haushaltsausgabereste fur das Haushaltsjahr 2011
3.Zustimmung zur Einwerbung und Annahme von Spenden,
Schenkungen und &ahnlichen Zuwendungen nach 878 Abs. 4
Gemeindeordnung im Zeitraum 21.07.2011 bis 31.12.2011
4.Abwasserbeseitigung

4.1.Einfuhrung gesplittete Abwassergebiihr zum 01.01.2010
4.2.Satzung zur 4. Anderung der Satzung Uber die 6ffentliche
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung) zum 01.01.2010
4.3.Neufestsetzung der gesplitteten Abwassergebihr
01.01.2012 )

4.4.Satzung zur 5. Anderung der Satzung Uber die 6ffentliche
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung) zum 01.01.2012
5.Baugesuche

6.Mitteilungen der Verwaltung

7.Verschiedenes

zum

Sulzfeld, 10.01.2012
gez.

Pfrinder
Burgermeisterin

Gemeinderéate mit der Ehrenstele des Gemeind e-

tags ausgezeichnet

In der Jahresabschlusssitzung des Gemeinderats konnte Bir-
germeisterin Sarina Pfrinder drei Sulzfelder Gemeinderate fur
insgesamt 30 Jahre vorbildliche, ehrenamtliche kommunalpoliti-
sche Tatigkeit auszeichnen. Es waren die ersten Gemeinderéa-
te, welche die neue Ehrenstele des Gemeindetags uberreicht
bekamen. Der Gemeindetag Baden-Wurttemberg hatte im Sep-
tember 2011 seine Richtlinien fir die Ehrungen des Gemeinde-
tages an langjahrige Kommunalpolitiker gedndert. Neben den
bestehenden Auszeichnungen fir 20 Jahre (silberne Ehrenna-
del) und 30 Jahre (goldene Ehrennadel) gibt es nun eine
Ehrenstele fir ehrenamtliche Tatigkeit fir die Dauer von 10, 25
und 40 Jahren. Die Stele wird zusammen mit einer Ehrennadel
sowie eine Urkunde des Gemeindetages uberreicht. Dadurch
sollte die Anerkennungskultur fortgeschrieben und noch offen-
kundiger gemacht werden. Die Ehrenstele ist ein Quader aus
hochwertigem Acryl in einem eleganten Karton. Voraussetzung
fur die Verleihung ist, dass die Ehrenamtlichen sich kommunal-
politisch bewahrt haben.

Zeitaufwand, die viele Menschen von der Ubernahme einer
leitenden Funktion in einem Verein oder als Gemeinderat ab-
schrecken. Man muss aus der Menge heraustreten, Verantwor-
tung Ubernehmen, sich Kritik und evtl. auch Anfeindungen aus-
setzen um etwas voran zu bringen. Ein Job also, fur Idealisten
fir Uberzeugungstater. So gesehen ist das Gedicht von Wil-
helm Busch wohl nicht der Versuch, sich auf Kosten der Ehren-
amtlichen zu amusieren. Vielmehr war ihm diese gesellschaftli-
che Aufgabe der Zeitaufwand wert, ein solches Gedicht zu
verfassen. Es ist damit wohl eher als eine Wirdigung der Men-
schen zu betrachten, die trotzdem bereit sind, sich in den
Dienst einer Sache zu stellen.

Fakt ist, dass die Gemeinderatstatigkeit zunehmend komplexer
wird
Ambition, Motivation und InspiraWLR Q3 VR GLH
den zurickliegenden Jahren hat der Sulzfelder Gemeinderat
viel bewegt. Es wurde kritisch und konstruktiv diskutiert und

IXNXQIWVZHLVHQG HQWVFKLHGHQ QAKgHH U l+L

OLFK GDQNHQ3® VR 6DULQD 3IUQGHUH

Mitarbeit im Gemeinderat tGiberreichte sie Reiner Pfefferle, Karl-
Heinz Eckl (beide Birgervereinigung) und Dietmar Finck (CDU),
Gremium gewahlt

welche alle 1999 in das wurden.

Fur mindestens zehn Jahre kommunalpolitische Tatigkeit wurden mit
der Ehrennadel, der Ehrenstele und der Ehrenurkunde des Gemeinde-
tages Baden-Wirttemberg durch Birgermeisterin Sarina Pfriinder die
Gemeinderate Reiner Pfefferle, Karl-Heinz Eckl und Dietmar Finck
geehrt (v.l.n.r))

A*HPHLQGHUDW ]X VHLQ EHGHXWHW GD
%sUJHUP



Verabschiedung von Notar Leo Brauer

Von links nach rechts: Grundbuchratsschreiber Gegenheimer, Burger-
meisterin Pfrinder, Notar Brauer, Blrgermeister Bratzel, Grundbuch-
ratsschreiber Weilert

Zum Ende des letzten Jahres ist der langjahrige Amtsnotar des
Notariats Bretten Leo Brauer in den wohlverdienten Ruhestand
gegangen. Anfang Februar 1983 begann Herr Brauer seine
Arbeit in Bretten und hat in den folgenden 28 Jahren unzahlige
Vertrage und notarielle Erklarungen in den Gemeinden Sulzfeld
und Zaisenhausen protokolliert.

Sein Nachfolger, Notar Bopp, hat zum Jahresbeginn angefan-
gen. Gemeinsam mit Birgermeister Wolfgang Bratzel und
Grundbuchratsschreiber Gerd WeilRert aus Zaisenhausen ha-
ben Burgermeisterin Sarina Pfrinder und Grundbuchrats-
schreiber Fritz Gegenheimer Herrn Brauer am 21. Dezember
2011 in Sulzfeld mit einem Présent und den besten Winschen
fur den Ruhestand verabschiedet.

A:LUWVFKDIW P DF KUMe&EihXuDdder+
Kooperationsvertra ge

werden die Partnerschaften der Blanc-und-Fischer-Schule zu
den einzelnen Unternehmen nun offiziell. Als Vertreter der IHK
und der Handwerkskammer waren auerdem Frau Herzog und
Herr Stricker anwesend. Anschlieend an die Unterzeichnung
lud die Schule alle Anwesenden zu einem Stehempfang ein.

31. Landespreis fur Heimatforschung 2012

Auch im Jahr 2012 wird wieder der seit 1982 jahrlich vergebene
Landespreis fur Heimatforschung Baden-Wurttemberg verlie-
hen.

Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke
auf dem Gebiet der Heimatforschung ausgezeichnet, die auf
eigener Forschung und Sammlung beruhen. Dies soll durch ein
Verzeichnis der verwendeten Quellen und durch entsprechende
Literaturhinweise deutlich werden.

Die Arbeiten durfen nicht im Zusammenhang mit einer wissen-
schaftlichen Ausbildung bzw. einer darauf aufbauenden berufli-
chen Tatigkeit stehen. Eine Arbeit kann nur einmal eingereicht
werden. Bereits ausgezeichnete Preistragerinnen und Preistra-
ger werden nicht mehr berlcksichtigt. Nach dem 30. Lebens-
jahr kénnen sich Jugendférderpreistragerinnen und Jugendfor-
derpreistrager sowie Schulerpreistragerinnen und Schulerpreis-
trager erneut bewerben. Uber die Vergabe entscheidet eine
Jury, die sich aus je acht Vertretern der Stifter zusammensetzt.
Fir den Schiilerpreis kénnen Arbeiten eingereicht werden, die
wissenschaftlichen Kriterien noch nicht voll entsprechen. Néhe-
re Informationen hierzu erhalten Sie unter [www.landespreis-|
|[fuer-heimatforschung.de| Flyer liegen im Rathaus aus. Einsen-
deschluss ist am 30. April 2012, fur den Schiler- und Jugend-
forderpreis ist der Einsendeschluss am 31. Mai 2012.

Sulzfelder
Unternehmergesprache

Elektrogeschatft Schafer

Kommunalpolitik und Wirtschaft gehen oft getrennte Wege. Die
Probleme und die Entscheidungsgrundlagen der Kommunalpo-
litk sind den Unternehmern oftmals ebenso unbekannt und
unverstandlich, wie die Verwaltung zu wenig Uber die Struktur
der Betriebe in der Gemeinde informiert ist.

Birgermeisterin Sarina Pfrinder hat den verstarkten und re-
gelmaRigen Betriebsbesuch mit anschliefender Besichtigung
ins Leben gerufen, um den Kontakt und die Kommunikation
zwischen Wirtschaft und Verwaltung dauerhaft zu verbessern.
Das Unternehmensgesprach wurde initiiert, um Missverstand-
nisse zu beseitigen und Wunsche und Anregungen auf beiden
Seiten zu diskutieren. Ziel des Austausches ist es letztendlich,
dass Unternehmen und Verwaltung gemeinsam an der Fort-
entwicklung des Wirtschaftsstandortes Sulzfeld arbeiten.

Ladensanierung Elektrogeschaft Michael Schafer .

8QWHU GHP 7LWHO A:LUWVFKDIW PDEKV * '
-

zember 2011 sieben Unternehmen aus Sulzfeld und Umgebung
Kooperationsvertrage mit der Blanc-und-Fischer-Schule unter-
zeichnet. Ziel dieser Kooperationen ist es den Schilerinnen und
Schiilern durch ein zielgerichtetes Bewerbertraining in Theorie
und Praxis den Ubergang ins Berufsleben zu erleichtern und sie
so auf die individuelle Ausbildungsplatzsuche vorzubereiten.
Die formelle Unterzeichnung der Kooperationsvertrage wurde
vom Schulchor der Blanc-und-Fischer-Schule umrahmt. Kon-
rektor Wolfgang Ehret gab einen kurzen Uberblick tber die
Weitervermittiung der Schulabgénger in den letzten Jahren.
Einem Grol3teil der Schulerinnen und Schuler wurden Ausbil-
dungsplatze vermittelt. Nahezu 50 % gehen nach dem Haupt-
schulabschluss auf weiterfiihrende Schulen. Seit Anfang des
Jahres 2011 verfiigt die Schule auBerdem lber einen Berufs-
einstiegsbegleiter. Die Berufswegeplanung beginnt getreu nach

-

L 5 b w5 AN
Sabine und Michael Schéafer zeigen Jirgen Bergsmann vom

.RQIXILXV A:HU QLFKW LQ GLH ProklaheQ IGewespevirenxdigheugh|Réume

EHNRPPHQ?® EHUHLWYV DE GHU
Frau Frenzel vom Staatlichen Schulamt Karlsruhe die Angebote
der Blanc-und-Fischer-Schule. Kooperationen mit ortsansassi-
gen Firmen und Unternehmen haben in Sulzfeld bereits eine
lange Tradition und wurden auch in der Vergangenheit immer
groRgeschrieben. Mit der formellen Unterzeichnung der Koope-
rationsvertrédge durch die Volksbank Bruchsal-Bretten eG, die
REWE Stréhmann oHG-Einzelhandel, die Firma Mineraldl und
Getranke Mehl, die Select GmbH, die Firma Rolf Kriiger +Zim-
merer und Holzverarbeitung, die Firma Mayer Mdbelmanufaktur
und die Walter Pottiez GmbH + Werkzeugbau und Stanzerei

DDNOAHWH W GLHVHP =LWDW
,P 5DKPHQ GHV A6XO]IHOGHU 8QWHU®HKPH

ten Birgermeisterin Sarina Pfriinder sowie der Vorsitzende des
Gewerbevereins Jirgen Bergsmann das neue Geschaft von
Elektro Schéfer in der HauptstralRe 75. Wochen lang hat Inha-
ber Michael Schafer sein Ladengeschéft komplett saniert. Auf
40 Quadratmeter Verkaufsflache werden nun in modernem
Ambiente Elektrogerate aller Art prasentiert. Im Mittelpunkt
stehen Waschmaschinen, Geschirrspiiler, Herde, Kihlschran-
ke. Dunsthauben, Trockner, Staubsauger, Kaffeevollautomaten,


http://www.landespreis-fuer-heimatforschung.de/
http://www.landespreis-fuer-heimatforschung.de/

Leuchtmittel, Batterien sowie Kleingerate. Als Marke hat sich
Miele bewahrt und wurde weiter ausgebaut.

Gegriindet wurde das Unternehmen 1958 von Kurt Schafer.
Sohn Michael hat bereits beim Vater gelernt, um dann 1990 das
Geschéft zusammen mit seiner Frau zu Ubernehmen. Schwer-
punkt seiner Tatigkeit ist der Bereich Elektroinstallation und
Kundendienst, wahrend Frau Sabine die Offnungszeiten des
Ladens betreut und fir die Buchhaltung verantwortlich ist. Als
neues Tatigkeitsfeld kam vor ein paar Jahren der Bereich Pho-
tovoltaik hinzu. AuRerdem steht der Meisterbetrieb fiir Repara-
turen aller Fabrikate und bietet einen Miele-Kundendienst an.
A:LU VHW]HQ DXI 4XDOLWIW

6LFKHUHLW XQG (QHUJLH

drei Konige und ihre Geféhrten. Neben einem Lied trugen die
Sternsinger auch gemeinsam einen Spruch mit Segenswin-
schen vor. Birgermeisterin Pfriinder freute sich Gber den Be-
such und dankte den Sternsingern fir ihr Engagement. Insge-
samt waren in Sulzfeld drei Gruppen von Sternsingern unter-

wegs. 8QWHU GHP /HLWVSUXFK A.ORSIW-DQ 7

WH 3 VDPPHOWHQ VLH LQ GLHVHP
gua. AbschlieRend an den Besuch wurde der traditionelle Se-
JHQ A& 0 %3 GLH S$EN-.U]IXQJ I-U
benedicat + Christus segne dieses Haus, an die Rathaustire
angebracht.

,KUH =X

GHQKHLW LVW XQV VHKU ZLFKWLJRPSONHUW OLFKDHO 6FKIIHU

Vernetzungen werden schnell und praktisch konfiguriert. Eine
breite Produktpalette von Haushaltsgeraten, Rauchmelder, Sat-
Anlagen, Torantrieben oder auch Dachrinnenheizungen rundet
das Service-Paket ab. Beratungen zum Thema Energiesparen
und Uber erneuerbare Energien sind fur Elektro Schéafer selbst-
verstandlich.

Am Samstag, den 21. Januar 2012 findet die offizielle Erdffnung
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.

den

Weihnachtsgrif3e an die Bewohner der bei
Senioren- uqd Pflegeheime

Am 20. Dezember 2011 besuchte Biirgermeisterin Pfrinder das
diakonische Seniorenzentrum an der Kronenstralle und das

Alten- XQG 3IOHJHKHLP A$XI GHU *b@abhfeHrn G b
1DPHQ YRQ 80L /DQJH GHP QLWLI]).IWIR—PHJQ@rEew 1/@5 IHihdef Dia

$NWLRQ?
und Weihnachtswiinsche fur die Senioren als Zeichen mensch-
licher Anteilnahme. Mit kraftigen Stimmen unterstiitzten die
Bewohner das Pflegeteam und Birgermeisterin Pfriinder beim
Weihnachtsliedersingen. Anschlieend las die Blrgermeisterin
die Weihnachtsgeschichte einer ungewthnlichen und am Ende
federlosen, aber quietsch lebendigen Gans vor und belustigte
damit die Senioren. Birgermeisterin Pfriinder wiinschte allen
Anwesenden und ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Start in das neue Jahr 2012.

Sternsinger besuchen das Rathaus

Eine Gruppe der Sulzfelder Sternsinger hat am 5. Januar 2012
das Rathaus besucht. Birgermeisterin Pfriinder begruf3te ge-
meinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Heiligen

Weihnachten im Schuhkarton 2011

Im Namen IHRES Empfangerkindes sagen wir herzlich
DANKESCHON !!!
Sie packten 781 Schuhkartons fir Kinder in Not

Januar 2011.Hunderttausende von Menschen haben im
deutschsprachigen Raum fir die christliche Geschenk *Aktion
A:HLKQDFKWHQ LP 6FKXKNDUWRQ *EHU
zeitig aktueller Stand) gepackt +und die Aktion damit zu ihrer
Herzenssache erklart .Auch viele in unserer Umgebung packten
mit .Unsere Sammelstelle konnte 781 liebevoll gepackte
Schuhkartons auf die Reise schicken.

Der Tragerverein Geschenke der Hoffnung e .V .dankt allen
Packchenpackern ,Helfern und Unterstiitzern in unserer Umge-
EXQJ YRQ JDQJHP +HUJHQ
LP 6FKXKNDUW R#&ke Qlads KSW benachteiligte Mad-

-BPRU [-U
&KULVYV

A 2KQH 6HK JIEF

FKHQ XQG -XQJHQ HLQH VROFKH )UHMGH EH

nar ,Projektleiterin der Aktion .Die Schuhkartons sind in den
Empfangerlander gut angekommen .Dort Uberreichen christli-
che Gemeinden verschiedener Konfessionen Kindern die Pack-
chen ohne jede Bedingung ,aber mit unvergesslicher Wirkung
\Wo es erlaubt und erwiinscht ist ,bieten die Gemeinden auch
ein Heft an ,das Madchen und Jungen Geschichten aus der

%LEHO HU]JIKOW XQG ODGHQ VLH LIKQUIeKUH

der horen wir,welch Lichtblick ein Schuhkarton fiir ein armes

Kind ist und welche InitiatiYHQ GXUFK GLH $NWLRQ HQ\

sich Diana Molnar.
Uber Geschenke der Hoffnung

2E PLW A:HLKQDFKWHQ LP 6FKXKNBJIWRQ

SURMHNW A'UHK G H QandereénHil3ptojekRIG: Hld
|nternat|onal tatl%ﬁ ,christliche Hilfsorganisation unterstitzen wir

en ganz praktisch und auf vielféltige Weise in
wir_auch an ,von unserer

XQG GHU *HPHLQGH 6XO]IHKOI@WSR&tibrH efsHeh K QNG RRIE. Schwerpunkte unserer

Arbeit sind die humanitéare Hilfe sowie die Unterstiitzung von
Kindern und Familien im Rahmen der Entwicklungszusammen-
arbeit. Unser groRter Partner ist die internationale Hilfsorgani-
saWLRQ 6DPDULWDQ+V 3XUVH PL¥%hterHitd
6 F KX KN D-Wa&&pn &uch in Katastrophenfallen zusammen
arbeiten .Die Unterstitzung wird ungeachtet des religibsen
sozialen oder kulturellen Hintergrunds gewahrt.

Allen Packchenpackern , Helfern und Unterstitzern wiinschen
wir ein frohes, segenreiches und gesundes Neues Jahr 2012.

Auch 2012 wird Weihnachten im Schuhkarton in Sulzfeld wie-
der stattfinden. Fir die Sammelstellen der Aktion ist "nach dem
Schuhkarton” gleich "vor dem Schuhkarton.

Weihnachten im Schuhkarton hat sich zu einer Ganzjahres-
Aktion entwickelt. Manche unserer Packchenpacker / innen und
auch wir selbst sind bereits wieder am Sammeln und
Schnéppchen einkaufen fir die kommende Aktion. So suchen
wir weiterhin Strickerinnen fir die Aktion 2012. Auch Wollreste
zum Stricken von Schals,Mitzen,Handschuhe Socken usw.
werden gerne angenommen. Falls jemand welche ubrig hat
kénnen Sie diese gerne bei uns abgeben. Wer gerne strickt und
bedurftigen Kindern eine riesengrof3e Freude bereiten mdchte,
darf sich ebenfalls sehr, sehr gerne melden.

Erste Bilder von den Verteilungen sind schon unter

Ilwww.geschenke-der-hoffnung.org _[verdffentlicht.

Herzliche GriRe, lhre Sammelstelle
fur Weihnachten im Schuhkarton
Familie Sinno

Telefon :1752

ZLU

*
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Zweite Entrimpelungsaktion im
Birgerbahnhof

i .
B N E
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I E
Sulzf ]d"' ' Uber 20 Helfer hatten sich zur zweiten
u Z elder Entrimpelungsaktion im Birgerbahnhof
QJI’?I' angemeldet. Bauleiter Christoph Zehender

hatte alle Hande voll zu tun, die ehrenamt-
Bahn Of lichen Helfer einzuteilen. Vier Stunden
lang wurden Tapeten entfernt, das Bahnhofsvordach abgetra-
gen, Fliesen abgeschlagen und die Raume flr die Sanierung
vorbereitet. Dann hatte Gemeinderat Reiner Pfefferle wieder
alle Helfer in sein Weinstadl eingeladen.

Exkursion nach Bretzfeld

Zum Abschluss fuhr eine Sulzfelder Delegation mit der Stadt-
bahn nach Bretzfeld, um Anregungen fir die Sanierung mitzu-
nehmen. Familie Busch hat den dortigen Bahnhof im letzten
Jahr fur Gber 1,5 Millionen Euro komplett saniert und betreibt
nun ein ansprechendes Restaurant im historischen Bahnhof.

2012 ist Jahr der Genossenschaften

Um auf die weltweite Bedeutung der genossenschaftlichen
Wirtschaftsform aufmerksam zu machen, hat die UN-
Generalversammlung 2012 zum Internationalen Jahr der Ge-
QRVVHQVFKDIW H Q ssthsihaftén \WedehteH KbRektive
6HOEVWKLOIHS3
des Instituts fiir Genossenschaftswesen der Universitat Mins-

VDIJW 7KHUHVLD 7 wmmw@ﬁ@&éﬁﬁ@&ﬂé%ﬁ&%

(QWVFKHLGXQJHQ GHU *HQRVVHQVFKDHW JH
Theurl betont, wiirden seit einigen Jahren wieder deutlich mehr
Genossenschaften gegrindet.

Der Vorsitzende des Vorstands des Deutschen Genossen-

schafts- und Raiffeisenverbands e.V. (DGRV) Eckhard Ott,

VLHKW LQ GHU *H QR \kUHf@rivoddd Inltanger Q A =
7UDGLWLRQ® %HUHLWYV YRU *EHU GHXOKUHQ
schen Genossenschaftsgriinder Friedrich Wilhelm Raiffeisen

und Hermann Schulze-Delitzsch gezeigt, dass Landwirte und
Handwerker beim Einkauf, der Kreditbeschaffung und auch

beim Absatz von Waren gemeinsam mehr erreichen kénnen, so

Ott. In den vergangenen drei Jahren seien mehr als 600 Ge-
nossenschaften gegriindet worden. Fir 2011 wurden dartber

hinaus 200 neue Genossenschaften registriert. Zum Vergleich:

Vor zehn Jahren seien es jahrlich etwa dreiRig Griindungen

gewesen.

Letzte Entrimpelungsaktion am 21. Januar

Zur letzten Entrimpelungsaktion am 21. Januar werden wieder
freiwillige Helfer benétigt. Treffpunkt ist ab 8 Uhr im Blirger-
bahnhof. Um 12 Uhr wird die Aktion mit einem kleinen Vesper
abgeschlossen. Im linken Gebaudefliigel missen die Wande
noch von den Tapeten befreit werden. Sofern vorhanden, kén-
nen entsprechende Werkzeuge hierfiir mitgebracht werden. Es
ware schon, wenn wieder zahlreiche Ehrenamtliche mithelfen!
Die Mithilfe ist nicht an die Zeichnung von Anteilen gekoppelt.
Ein kleines Team wird bei einem Arbeitseinsatz am 14. Januar
ab 9 Uhr den Schutt abfahren.

Zeichnen Sie einen Genossenschaftsanteil!

Bald zwei Drittel der Anteile des Birgerbahnhofs sind reser-
viert. Der Bahnhof bendtigt aber noch weitere Unterstiitzer, so
dass die notwendige Sanierungssumme von 300.000 Euro
aufgebracht wird. Unterstiitzen auch Sie den Bahnhof und
zeichnen Sie einen Genossenschaftsanteil. Oder verschenken
Sie dieses Stiick Heimat an Enkel oder Freunde! Weitere In-
formationen finden Sie im Rathaus oder unter
|www.biirgerbahnhof-sulzfeld.de]

Die Zeichnung bedingt keine Mitarbeit bei den Arbeitseinsatzen.
Diese basieren auf rein freiwilliger Ebene.

Tierhaltung ist teilweise anmeldepflich  tig

Das Amt fur Veterindrwesen und Lebensmitteliberwachung im
Landratsamt Karlsruhe teilt mit:

Grundsétzlich muss nach § 26 Viehverkehrsverordnung wer
Rinder, Schweine, Schafe, Ziegen, Einhufer (Pferde, Esel etc.),
Huhner, Enten, Ganse, Fasane, Perlhiihner, Rebhiihner, Tau-
ben, Truthiihner, Wachteln oder Laufvdgel (Emus, Straul3e etc.)
halten will, dies vor Beginn der Tatigkeit beim Landratsamt
Karlsruhe - Amt fur Veterindrwesen und Lebensmitteliberwa-
chung =+ anzeigen. Die Anzahl der gehaltenen Nutztiere ist
dabei nicht entscheidend. Bereits ab 1 Tier muss eine Anmel-
dung erfolgen. Hierzu hat das Landratsamt auf der Homepage
unter www.landkreis-karlsruhe.de einen Tierhalterantrag einge-
stellt.

Weitere Informationen erteilt das Landratsamt Karlsruhe.

=ZHLWHV 7UHIIHQ GHU 3URMHBNWJU?

%RO]SODW]3

Das zweite Treffen der Projektgruppe Skater- und Bolzplatz, am
Montag, 09.01.2012, musste leider entfallen, nachdem kein
Jugendlicher zum vereinbarten Termin gekommen watr.

Beim ersten Treffen Ende November hatten die Teilnehmer
deutlich gemacht, dass es in Sulzfeld mehr Biker als Skater
gibt, die die Anlage nutzen. Fir die Radfahrer ist der Bodenbe-
wendige Reparaturen an be-
ru'hjahr durchgefihrt.

Die beiden verbleibenden Gruppen treffen sich am Donner s-

WHU A'DV KHL% W 0HQ VIieH QfeR @ditthagQ W Hdg,Q0d.02.2012 um 16.00 Uhr vor der Blanc-Fischer-Schule

dem Staat, sondern suchen selbst Losungen fur konkrete Her-

und am Donnerstag, 08.03.2012 um 16.00 Uhr auf dem Bas-

DXVIRUGHUXQJHQ 3 'LH $XIJDEH GHUa-*HQkRthalipha@V FKDIW VHL HV G

bei, ausschlieRlich fur ihre Mitglieder Werte zu schaffen und
nicht flir anonyme Investoren. Dies geschehe unabhangig von

GHU $Q]DKO GHU $QWHLOH A-HGWMdEhWJIOLHG KDW I«U GLH VWUD


http://www.bürgerbahnhof-sulzfeld.de/

Sulzfelder Festival der guten Taten spielte 15 A)HVWLYDO GHU JXWhi @en¥ ZDMéhtigeh Jubilaum

R : ; . GHV =XVDPPVFKOXVVHV EHLGHU *HPHLQGH
000 Euro fur die Aktion Mensch ein. Das Festival diesem Anlass wird es eine Vielzahl von Veranstaltungen ge-

soll weiter gehen. EHQ3 Y Hds& kdtol n@lL
Gesamtspendenvolumen von 40 000 Euro der
Aktion Mensch geht an Menschen mit Behind e-

rung (Bericht von Detlef Brétzmann)

Eine Feierstunde im Feuerwehrgeratehaus bildete nun den

$EVFKOXVV GHU OHW]WMIKULJHQivVAIHIFDQVWDOWXQJVUHLKH A)HVW

JXWHQ 7DWHQ?3 IU GLH ASNWLRQ OMQ®EXK3 OXVLNDOLVFK HUJ|IIQH

de die Veranstaltung vom Geschwisterduo Anna Jurgan und

Yannis Haug-Jurgan mit dem Tirkischen Marsch auf dem Ma-

rimbaphon von Wolfgang Amadeus Mozart. Blrgermeisterin

Sarina Pfriinder begruf3te unter den Gasten Festivalinitiator Ul

Lange, sowie den Reprasentanten der Festivalgemeinde 2012,

Blrgermeister Hans Reinwald aus  Graben-Neudorf.

Nach den Neujahrsgrifen gab Pfrinder einen Ausblick auf

bevorstehenden Aufgaben und Ereignisse des Jahres 2012.

A'DV JHVWLYDO VROO ZHLWHUJHK HID}Q @Wrhe@naidtbrinvdatiha RiQr@er dibt Bie Eddtivalfahne an den Biirger-
dass man das Kinderfestival beibehalten wolle. Der Termin, meister von Graben-Neudorf, Hans Reinwald, weiter.

weiterhin ein Sonntag, stehe mit dem 17. Juni auch schon fest.

Das Kinderfestival war neben dem Konzert auf der Ravensburg

und dem Blaulichttag eines der drei groBen und spektakularen Zahlen der Wasserversorgung 2011
9HUDQVWDOWXQJHQ LQ GHU 5HLKH /O \Pig 1Zehie0 derHpssexverspgunpgpagen gam Zeitpunkt des

nere Aktionen bis hin zum Weihnachtsliederspielen aktivierten ~Drucks —des Jahresriickblickes ~leider noch nicht vor.
Weitere Spendengelder. Diese Zahlen werden deshalb an dieser Stelle bekanntgegeben

: i len % jahres  jeweils in  Klammer):
LH 9RUEHUH L3W XQJV]HLW 1«U GNédrschs X @/lfé gqj%sdlgﬁ ng@g%f r‘!\@g@eldlzi.%? m3 (101.652 m3) )
$NWLYLW|WHQ . ZDU NXU]. $0OV 8.OL../DQUWB ug Bode i asserversorgung 161.879 m3 (164.399 md)
der Anfrage fir die Ausrichtung des Festivals 2011 im Burger- . apgabe an Miihlbach 52.791 m3 (28.568 m?)

meisterburo stand, sagte Sarina 3IU*QGHU VRIRUW ]X ApfabeVan MWa¥¥erkédsorgung Sulzfeld 230.595 m3

der 35-jahrigen Geschichte der Aktion Mensch noch nicht pas- (237.483 md)

VLHUW?: OREWH 80L /DQJH GDV N®Q] X Wwth Eiherd QetbEniseherH Qevekt &HBereich des Muhlbacher
feld sprang damals als kleinste bisher teilnehmende Gemeinde Hochbehalters war im Jahr 2010 relativ wenig Wasser aus
LQ 'HXWVFKODQG LQ GLH %rJsentFaketkenA ' [Suizfeld gpgefopglert worden. Im Jahr 2011 hat sich dieser Wert

HQVZHUW 6XO]JIHOG EHZHJW VHKU YYiederauf den igngiatyigen Mitel ginggpsndelt. Gleichzeitig ist
QHQ ] \g'adurch auch die Menge dés in SuIz%E%efdrderten Eigenwas-

sers gestiegen.

Birgermeisterin Sarina Pfriinder und Roswitha Eichner Uberreichen Uli
Lange einen Scheck tber 15.000,- Y4

15 000 Euro Spendengelder sind in Sulzfeld zusammenge-

kommen, die Birgermeisterin Sarina Pfriinder nun mit einem

groBen, symbolischen Scheck uberreichte. Damit steht die

kleine Weinbaugemeinde im Kraichgau den grofRRen Stadten

(Hamburg spendete 31 000 Euro, Dresden 16 000 Euro) in

Sachen Spendengelder in nichts nach. Aufgestockt wurde die

Sulzfelder Spendensumme durch weitere 25 000 Euro fur die B
$NWLRQ OHQVFK GLH DXV GHP %UHW®HQHU OXVLNIHVWLYDO A%UHWW
/LY H?3 Irgibhen Einzelspenden von Unternehmen, Birgern

und Vereinen aus der Region und aus dem Verkauf von

Glucksbaustein-Losen stammten. Somit flieRt aus dem Jahr

2011 insgesamt ein Spendenvolumen von 40 000 Euro an die

ASNWLRQ OHQVFK? 'LHVH *HOB HILdMGEPPHQ DXFK

behinderten Menschen in der Region, vorwiegend (ber die

,QVWLWXWLRQ A/HEHQVKLOIH?3 X *XWH
Abschlielend Ubergab Sarina Pfrinder die Festivalfahne an

Biurgermeister Hans Reinwald. In Graben-Neudorf fallt das



